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NATUR UND TECHNIK VEREINT - HOLZVERGASERKESSEL AUS EDELSTAHL SETZT NEUE 

MAßSTÄBE 

(depr) Holz war der erste Brennstoff der Menschheit. Lange bevor es 
Kohlebriketts, Gas oder Öl gab, geschweige denn Öfen oder Heizkessel, 
entfachten die Menschen ein Lagerfeuer, um sich zu wärmen. Mit der 
Industrialisierung geriet die Wärmeerzeugung mit Holz jedoch immer mehr 
in Vergessenheit und fossile Brennstoffe eroberten den Markt. Doch die 
Endlichkeit dieser Energieträger ist nicht zuletzt aufgrund der 
steigenden Preise immer spürbarer geworden. Das hat ein Umdenken in der 
Gesellschaft bewirkt. „Natürlichkeit“ und „Nachhaltigkeit“ sind nicht 
mehr nur Wörter, sondern charakterisieren einen ganz eigenen Lebensstil. 
 
Die Umstellung auf fossile Brennstoffe hatte Gründe, die auf Effizienz 
und Komfort zurückzuführen waren. Doch dank jahrzehntelanger Erfahrung 
und konsequenter Forschungsarbeit entwickelte das Unternehmen Windhager 
Zentralheizung eine Möglichkeit, die auch das Heizen mit Holz effizient, 
umweltfreundlich und komfortabel gestaltet. Mit dem neuen 
Holzvergaserkessel LogWIN werden auf moderne Art und Weise Scheitholz, 
naturbelassenes Restholz und Holzbriketts verbrannt. Im Gegensatz zu 
anderen Kesseln besteht der große Füllraum des LogWIN aus Edelstahl. Das 
schützt dauerhaft vor Rost und Korrosion und beschert dem Kessel eine 
lange Lebensdauer. Aus diesem Grund gibt das Unternehmen Windhager neben 
der generellen 5-Jahres-Vollgarantie eine zehnjährige Materialgarantie 
auf den Füllraum. Das Herzstück des Holzvergaserkessels, die modular 
aufgebaute Brennkammer, überzeugt ebenfalls durch Langlebigkeit.  
 
Sie wurde von Windhager entwickelt und zum Patent angemeldet und sorgt 
nicht nur für ein optimales Betriebsverhalten, sondern auch für eine 
effiziente und saubere Verbrennung. Die Kombination aus zwei 
Verbrennungsregelungen, der Lambdasonde und dem Windhager Thermocontrol, 
gewährleistet außerdem beste Verbrennungsergebnisse. Und auch für das 
Verbrennungsübrigbleibsel, die Asche, gibt es eine saubere Lösung: Mit 
der im Kessel integrierten einhängbaren Lade kann die Asche direkt vom 
Füllraum in den Behälter gekehrt werden. So wirbelt der LogWIN nicht 
unnötig Staub auf. Weitere Informationen unter www.windhager.com. 
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